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Norbet Kaiser neuer Key Account DB Services gewinnt neuen 
Manager Gesundheitswesen Kunden in Stutgat 
Norbert Kaiser hat zum 1. Mai 2018 eine neu geschaffene, zentrale Funktion 

in der Verkaufsorganisation der Mobiloclean Handelsgruppe übernommen. In 

dieser Funktion wird er den Bereich führen und verantwortlich sein für den 

Aufbau und die Weiterentwicklung des bundesweiten Vetriebs. Mit seiner 

mehr als 20 jährigen Erfahrung als Key Account Manager in verschiedenen 

Unternehmen im Gesundheitswesen und der Dienstleistungsbranche ist Herr 

Kaiser ein ausgewiesener Experte in Sachen Key Account Management, der 

die Herausforderungen eines efolgreichen Vertriebs in einer Handelsgruppe 

genau kennt und diese erfolgreich umsetzen kann. Herr Kaiser berichtet 

direkt an die Geschäftsführung. ,,In einem immer stärker umkämpften 

Markt müssen wir die mobiloclean für eine zukunftsfähige Entwicklung 

stärker an bundesweiten Konzepten ausrichten", so der Geschäftsführer 

Achim W. Hochbein. ,,Wir sind deshalb sehr 

froh, mit Norbert Kaiser einen in diesem 

Bereich wohlvernezten Kenner zu holen, der 

unser Geschäftsfeld weiter ausbauen wird". 

„Ich freue mich schon sehr auf diese neue 

Herausforderung. Gemeinsam können wir 

unseren bundesweiten Kunden jetzt noch 

mehr kompetente Unterstützung bieten und 

unsere Präsenz in diesem Segment verstär­

ken", bekräftigt Norbert Kaiser. 
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IG BAU begrüßt Zustimmung zur 
sozialeren Entsenderichtlinie 
Die Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) begrüßt die Zustimmung 

des Europäischen Parlaments zu der überarbeiteten Entsenderichtlinie. ,,Europa 

wird sozialer. Mit ihrer Zustimmung signalisieren die Europa-Parlamentarier, dass 

sie die Menschen in der Union wieder in den Blick nehmen. Das ist dringender 

denn je. Immer stärker wird der Rechsruck quer durch Europa, weil sich viele 

von der Politik nicht mehr mitgenommen fühlen. Um die europafeindlichen Kräfte 

einzudämmen, muss Brüssel auf dem eingeschlagenen Weg für ein soziales 

Europa bleiben und seinen Worten weitere Taten folgen lassen", sagte der IG 

BAU-Bundesvorsizende Robert eiger. 

Mit der überarbeiteten Entsenderichtlinie verbessert sich die grenzüber­

schreitende Arbeit vieler Beschäftigter. Sie schützt innerhalb der EU ent­

sandte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer besser vor Ausbeutung und 

erschwert Briefkastenfirmen und anderen kriminellen Geschäftemachern 

das Handwerk. Der in einem aufwändigen Verhandlungsverfahren erzielte 

Kompromiss besagt unter anderem, dass entsandte Beschäftigte das 

Recht auf gleiche Mindestarbeitsbedingungen haben wie alle anderen 

Arbeitskräfte vor Ort auch. Ihr Anspruch geht dabei über den jeweiligen 

Mindestlohn hinaus. So profitieren sie ebenfalls von Sonderzahlungen oder 

Zuschlägen. Sie haben Anspruch auf Zulagen für Reise-, Unterkunfts- und 

Verpflegungskosten, die ihnen aufgrund der Entsendung entstehen. Darüber 

hinaus können die Mitgliedstaaten die Anwendung von Tarifveträgen auf 

entsandte Arbeitnehmer in ihre Gesetzgebung aufnehmen. 
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Seit Februar bewirtschaftet die DB Services das Technologiecenter der Dibag 

Indusriebau AG in Stuttgart-Feuerbach mit einer gewerblichen Gesamtfläche von 

22.500 Quadratmetern. Die Dibag ist Eigentürmer und hat das Gebäude langfris­

tig an die Robert Bosch GmbH vermietet. Nuzer der Immobilie ist die Etas GmbH. 

Die Leistungen der DB Services umfassen das technische Facility Management 

von der Bedienung und Instandhaltung der technischen Gebäudeausrütung über 

das Objektmanagement bis hin zu infrastrukturellen Leistungen wie Reinigung 

und Vegetationspflege. Der Auftrag wurde langfristig vergeben und bildet somit 

eine hervorragende Grundlage für eine vertrauensvolle Partnerschaft. 
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LR Facility Services: 

Rekrutierung aus eigenen Reihen 
LR Akademie, so heißt das 2014 gegründete Personalentwicklungsprogramm 

von LR Facility Services ( Barnstorf, Vechta). Geschäftsführer Christian 

Hinsenhofen hat dieses kontinuierliche Gesamtkonzept entworfen, welches 

den Mitarbeitern die Chance bietet, sich fachlich weiterzubilden und so den 

eigenen Arbeitsplatz zu sichern. Nur ein motiviertes und starkes Team kann 

heute den gestiegenen Anforderungen des Marktes folgen und die Weichen 

für die Zukunft stellen. Maßgeschneiderte Weiterbildungsmaßnahmen 

sollen die fachliche und soziale Entwicklung der Mitarbeiter fördern und 

die Qualifizierung und Eigenverantwortung stärken. Jeder Mitarbeiter 

durchläuft sein individuell auf ihn abgestimmtes Entwicklungsprogramm 

- von den Grundlagen der Reinigungstechnik bis zum Fachwirt für

Reinigungs- und Hygienemanagement können verschiedene Module ab­

solviert werden. 8 Kandidaten der LR Akademie haben in diesem Jahr

den ersten Meilenstein erfolgreich gemeistert und legten ihre Prüfung bei

dem Weiterbildungszentrum FIGR Forschungs- und Prüfinstitut für Facility

Management GmbH ab. Während einer kleinen Feierstunde gratulierte die

Geschäftsführung den Mitarbeitern und überreichte ihnen die Zertifikate zur

geprüften Reinigungsfachkraft.
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Oben, von links: Katharina Rait, Hannelore Rohlfs 

(Mitte, von links) Manuela Hinrichs, Sabine Raser, Sven Jedlicka 

(Unten, von links) Geschäftsführung Jutta Hahler und Christian Hinsenhofen, 

lrina Braun, Heinrich Danker 

(es fehlt) Peggy Schmidtke (Foto: Vanessa Kautz) 
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